
Zusammenfassung zu Monatstreffen und Jahreshauptversammlung
am 29. Mai 2013

Vorgesehene Tagesordnung:
Nicht gegeben – s. Mail-Einladung

Teil 1:
Zu Beginn gehen alle Anwesenden zusammen mit dem Hausmeister, Herrn Stamenoff, in die
Kirche, um den von unserer Gruppe installierten Eulenkasten auf Besatz zu kontrollieren.
Ergebnis: Zwei kalte Taubeneier, d.h. Tauben sind bis in den Kasten vorgedrungen, haben
aber nicht mit dem Brutgeschäft begonnen.
Die Eier werden entfernt. Nach Aussage des Hausmeisters und auch nach eigenen
Beobachtungen hat der Taubenbesatz rund um die Kirche stark abgenommen; Tauben sind
nur noch äußerst selten zu sehen.

Teil 2:
Bei der sich im ev. Gemeindehaus anschließenden Besprechung werden folgende
Entscheidungen getroffen:

• Um evtl. in das Förderprogramm der Sparkasse zur Förderung gesellschaftlichen
Engagements aufgenommen zu werden, soll mit dem Gartenbauverein und der
Gemeinde wegen Grunderwerbs für eine neue Streuobstweise verhandelt werden. Der
späteste Termin für eine Antragstellung bei der Sparkasse ist der 30.6.2013, so die
Ausführungen von Reiner Peter.
Auch wegen der an die NABU-Teiche angrenzenden Wiese wird Kontakt mit der
Besitzerin aufgenommen. (Werner)

• An der Insektenwand soll ein Vorbau zum Schutz vor „Spechtangriffen“ angebracht
werden. (Werner / Bernd)

• Die Informationen zum „ökologischen Fußabdruck“ der LED-Leuchten sollen über die
NABU-Seite verlinkt werden. Die Mails von Jan Schäfer dazu werden an sn den
Webmaster weitergeleitet. 
Um die Mäharbeiten ab Mitte Juni wird sich Bernd kümmern.

• Nach Informationen von Gg. Schneider vom Kreisverband soll es an dem neuen
Tümpel in der Nähe des Riedbusch-Parkplatzes wilde Müllablagerungen geben. Wally
und Klaus werden sich darum kümmern. (Bereits geschehen: Es handelt sich um
Gartenabfälle. Ich werde die Gemeinde am Montag auffordern, die Ablagerungen zu
beseitigen und ein entsprechendes Schild aufzustellen.)

• Im Namen unserer NABU-Gruppe soll angefragt werden, ob sich die Gemeinde in
diesem Jahr an der Aktion „Saubere Landschaft“ beteiligen wird.

• Zum Themenbereich „Luchs“ werden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Es wird eine öffentliche Veranstaltung für den Herbst d.J. vorbereitet, die sich
schwerpunktmäßig mit der Biologie und Verbreitung des Luchses befassen soll.
(Bernd und Werner)

2. Erst danach soll es eine Veranstaltung zu evtl. notwendigen Maßnahmen geben, zu der
speziell die Förster und Jäger der Region eingeladen werden sollen.



Seite 2
Seite 2

3. Die „Wolf-Thematik“ wird zurückgestellt bzw. in der zweiten Veranstaltung mit
angesprochen.

(Hinweis auf eine Veranstaltung des NABU Darmstadt am Mittwoch,
dem 20. November 2013 „Der Wolf in Deutschland – zurück, um zu
bleiben? Erfahrungen aus 13 Jahren mit Wölfen in der Lausitz“ – 
20.00 Uhr im Naturfreundehaus in Darmstadt, Darmstr. 4 a, Nähe
Woog)

• Das Jahresthema „Wasser“ der Gruppe Fischbachtal-kreativ wird thematisch eng mit
Arbeitsschwerpunkten der NABU-Gruppe verzahnt sein, so dass über gemeinsame
Aktivitäten nachgedacht wird. 

  

Das nächste Monatstreffen ist ausnahmsweise nicht am letzten Mittwoch im Juni,
sondern bereits am Mittwoch, dem 19. Juni, um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in
Niedernhausen.

Die Sitzung schließt um 21.45 Uhr.

Fischbachtal, 31. Mai 2013

Gez. Werner Bert, 1. Vors.




